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AUFERSTEHUNGSFEIER 
 
Am Freitag nach Ostern trafen sich alle Kinder und Lehrerinnen unserer Schule im Turnsaal, um die 
Auferstehung von Jesus Christus zu feiern. 
Ein Halleluja- Tanz, ein Auferstehungslied und ein Halleluja- Gebet waren einige Punkte der 
klassenübergreifenden Feier. 
Besonders freute uns, dass die Schwestern des Hauses mit uns feierten. 
Halleluja! Jesus ist wahrhaft auferstanden! 
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Wir halten unsere Stadt sauber! 

Bei klirrender Kälte fand am 5. April der alljährliche Stadtreinigungstag statt, bei dem sich auch 

die 4. Klassen unserer Schule beteiligten. Das zu säubernde Gebiet waren die Wege von der 

Schule bis zur Schwarzalm. Die Kinder waren eifrige Sammler und konnten mehrere Müllsäcke 

füllen. Dafür wurden sie mit einem Müsliriegel und einem kleinen Getränk belohnt. 
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Meine Zähne 
Die Kinder der Klasse 2a beschäftigten sich im 
April mit dem Thema „Meine Zähne“. Jedes 
Kind durfte aus roter Knetmasse und 
verschiedenen Nüssen ein Milchgebiss und ein 
Erwachsenengebiss selbst nachbauen. Dabei 
erfuhren die Kinder sehr anschaulich, wie die 
verschiedenen Zähne im Kiefer angeordnet 
sind. Daraufhin betrachteten sie auch ihr 
eigenes Gebiss genauer. Das war besonders 
interessant, da sich die Zweitklassler ja in der 
Wechselphase zwischen Milch- und 
Erwachsenengebiss befinden und die Anzahl 
der bereits vorhandenen zweiten Zähne bei 
den Kindern gerade sehr unterschiedlich ist.  
 

Kroko war wieder da! 
Am „Tag des Frühstücks“ (24. April) besuchte uns 
wieder Frau Viktoria Schwarzhappl-Göls mit ihrem 
Kroko. Nachdem die Kinder gemeinsam das 
Aufwecklied gesungen hatten, wachte Kroko auf 
und zeigte den Kindern sein Lieblingsfrühstück: 
Gummibärchen. Daraufhin besprach die 
Zahnpädagogin mit den Kindern die Bedeutung 
einer ausgewogenen Ernährung für die 
Gesundheit unserer Zähne. Dabei wurden auch 
die Fachbegriffe „Karies“, „Bakterien“ und 
„Flouride“ genau erklärt. In einem abschließenden 
Spiel erlebten die Kinder sehr anschaulich, wie die 
Flouride, die beim Zähneputzen auf unsere Zähne 
aufgetragen werden, unseren Zahnschmelz 
schützen können. Nur wenn viele Flouride da sind 
und zusammenhelfen, sind sie stärker als die 
Bakterien! 
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Die Kinder der 1a Klasse  sammelten Glückssteine und 

bemalten sie mit Acrylfarben.  

 

 
Körper 

Um im Mathematikunterricht die 

geometrischen Körper 

kennenzulernen, bauten die Schüler 

der Bärenklasse mit Würfel, Quader, 

Kugel und Pyramide. Besonders viel 

Spaß machte es den Kindern dann 

noch, als wir selbst einen Würfel und 

einen Quader aus Zahnstocher und 

Plastilin herstellten. 

 

„Alles blüht und grünt“    
Jedes Kind pflanzte eine Blumenzwiebel in einen kleinen 
Tontopf.  
Gemeinsam hegen und pflegen wir unsere Zwiebel und hoffen,  
bald ein kleines Pflänzchen zu sehen.  
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Besuch im Magistrat 
 

Im Rahmen des 
Heimatkundeunterrichts 
besuchten die beiden 3. 

Klassen den Bürgermeister 
Dr. Reinhard Resch im 

Rathaus. Die Kinder wurden 
vom Bürgermeister sehr 

herzlich empfangen und auf 
ein Glas Orangensaft 

eingeladen. Anschließend 
erzählte er über seinen 

Aufgabenbereich und nahm 
sich Zeit all die Fragen der 

Kinder zu beantworten. 
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Bücherei 
 
Den Welttag des Buches, am 23. 
April, nahm die 1c Klasse der Mary 
Ward PVS zum Anlass, um die 
Stadtbücherei kennenzulernen. 
Gemeinsam mit zwei Mamas, 
einem Papa und einer Oma 
erkundeten die SchülerInnen die 
Kinderabteilung der Bücherei. Viele 
tolle Bücher wurden gefunden, die 
von den Erwachsenen aber 
natürlich auch von den Kindern 
vorgelesen wurden. Auch die 
Angestellten der Bücherei 
betreuten uns sehr gut und zeigten  
viele spannende Bücher, in denen 
die Kinder begeistert schmökerten. 
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23. April – Welttag des Buches 

In der Woche rund um den 23. 

April drehte sich in der Klasse 2a 

alles um das Lieblingsbuch. Die 

Kinder brachten ihre 

Lieblingsbücher in die Schule mit 

und lasen den Mitschülern ein 

Stück daraus vor. Im Unterricht 

füllten sie auch einen „Steckbrief“ 

ihres Lieblingsbuches aus. Dabei 

trugen sie den Titel, den 

Autor/die Autorin, die Namen der 

Hauptfiguren und die Kategorie 

des Buches (Bilderbuch, 

Sachbuch, Tierbuch, …) ein. Diese 

Bücher auf dem Büchertisch 

erweckten auch bei den 

Mitschülern großes Interesse. Mit 

Begeisterung schauten sich die 

Kinder die mitgebrachten Bücher 

durch und holten sich 

Anregungen für neuen Lesestoff. 

 

 

              LESEN   ist  

  ABENTEUER im KOPF! 
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Endlich ist der Frühling da 
Wir haben lange darauf gewartet, doch 
jetzt ist es so weit! Der Frühling ist da und 
somit auch alle Tiere des Frühlings. Im 
Sachunterricht machte es daher 
besonderen Spaß, über Amseln, 
Schnecken und Schmetterlinge zu lernen. 
Pauli brachte sogar einen Seidenspinner-
Kokon und einen Totenkopfschwärmer 
mit. Elena ging auf „Schneckenjagd“ und 
wurde natürlich auch fündig!  
 

Alles aus Pappmachè  
(Technisches Werken 4a/4b) 
 
Die kreativen Figuren aus 
Papier, Kleister, Karton, 
Eierschachteln, 
Styroporkugeln,  Draht und 
Holz können sich sehen lassen! 
 
Als Spardose, Schatzbewacher 
und Aufbewahrungskugel sind 
diese originellen Gebilde echte 
Hingucker und Alleskönner! 
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IBF – Interessens-und Begabtenförderung 
 

Lehrerin: Dipl. Päd. Margrit Angelmaier 

 
Für besonders interessierte und begabte Kinder gibt es auch heuer wieder die Möglichkeit bei verschiedenen 
Förderprojekten mitzumachen. 
Einige Kinder begaben sich mit dem Projekt „Expedition in das Mittelalter“ auf eine spannende Reise 
in die Vergangenheit. 
Sie konnten sich entsprechend einkleiden, übten Handschriften und bereiteten in unserer Schulküche „Konfekt“ zu.                                                                                                
Zeitgenössische Spiele und vieles mehr ließen die Kinder der 2. und 3. Klassen immer tiefer in diese faszinierende Welt 
eintauchen. 
Nach 10 Doppelstunden erfolgte ein Gruppenwechsel und alle 10 TeilnehmerInnen erhielten eine Projektmappe 
mit allen Arbeitsblättern, Bastelanleitungen und Lesetexten. 
 
Würfelspiele   
       Um die Langeweile der Winterabende zu vertreiben,  
       suchte man im Mittelalter sein Glück beim Würfelspiel. 
       Die Kinder stellten einige Würfel aus Ton her und lernten  
       3 mittelalterliche Spiele  kennen. 
       Früher wurde mit diesen Spielen um Reichtümer gewürfelt  
       – bei uns ging es aber nur um den Spaß! 
 
Verkleiden machte Spaß!!!!!    
                                                                                                                                                            F5: Schreiben 
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Schreiben im Mittelalter  
       Tinte und Schreibgeräte musste man früher selbst  
       herstellen. 
       Zum Schreiben benutzte man Gänsefedern oder  
      Schilfrohr. 
       Die Kinder stellten eine Urkunde mit einem Siegel her und  
      durften mit der Gänsefeder unterschreiben. 
      Natürlich suchten sie sich vorher einen vornehmen  
       Ritternamen aus! 

 
 
 
 
Schießen mit Pfeil und Bogen und der Armbrust 
      Die Schießübungen waren gar nicht so einfach! 
     Unsere Ziele waren Bäume, Mauern und Zieltafeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Konfekt 
 

Zierlich kleine Süßigkeiten, die in außergewöhnlichen  
und Farben zum Abschluss eines Festmahles  
serviert wurden, nannte man Konfekte. 
Damit wollte man die Gäste beeindrucken! 
Unsere Kekse aus eingefärbtem Kuchenteig  
schmeckten köstlich und hätten im Mittelalter 
sicher auch für großes Staunen gesorgt. 
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Kinder lernen von Kindern 
Mit großem Eifer und Engagement hielten die Kinder der vierten Klasse viele spannende und interessante Referate. 
Dabei wurde das freie Reden vor Publikum trainiert. Plakate, Powerpoint-Präsentationen, Modelle und mitgebrachte 
Gegenstände veranschaulichten das jeweilige Thema. Für richtige gelöste Rätselfragen gab es so manche tolle 
Überraschung, wie beim Planeten-Referat selbst gebastelte Alien-Raumschiff-Fühler. So wurden neue 
Themenbereiche von Kindern für Kinder toll aufbereitet und kein Wunder, dass alle mit Freude und Interesse dabei 
waren. 

Auch in den dritten Klassen bereiten sich die Kinder 

in Form von Referaten auf das  freie Sprechen von 

selbst erarbeiteten Texten vor. 

Die Begeisterung der jungen Vortragenden ist auch 

für uns Pädagogen immer wieder ein Ansporn und 

Gewinn für den täglichen Unterricht! 
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Von guten Mächten wunderbar geborgen 

So lautet unser Jahresthema. Die erste Klasse beschäftigt sich eingehend mit diesem Thema. Am 

Tagesprogramm steht eine Geschichte aus dem Buch „Erzähl mir was von Engeln“. Im 

Sachunterricht sprechen wir darüber, wer oder was in unserem Leben eine gute Macht sein 

kann. Auch im Zeichenunterricht wurde dieses Thema bearbeitet. Es entstanden Bilder, wie sich 

unsere Kinder diese guten Mächte vorstellen.  
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NEWSLETTER   HORT 

INTERVIEW DES MONATS :  

SOPHIE 

Mir gefällt der Hort, weil ich hier viele 
Spiele spielen kann.  
Am besten gefällt  
es mir im Hof.  
Auch die  Aktionstage  
machen großen Spaß.  

 
 

 

Zu einem spontanen 

Trommelkonzert luden Noel und 

Benedikt alle Hortkinder ein! 
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Aktionstag im Wald am 26. April 2013 
„Wie weit ist es noch“ – fragten die Kinder beim Hinaufgehen auf die Schwarzalm. „Ein 

Stückchen noch“ antworteten wir Betreuerinnen. „Seht ihr die blühenden Bäume, die kleinen 
Höhlen am Wegesrand oder die Solitärbiene, die soeben in ihr Zuhause – in ein Erdschlupfloch – 

fliegt.“ fügten wir hinzu. So blieb auch für die Kinder der steile Fußmarsch auf die Schwarzalm 
interessant und lebendig. Ganz nach dem Motto: „Der Weg ist das Ziel.“ 

Oben angekommen, löschten wir zuerst unseren Durst und dann ging es gleich in den Wald um 
unsere „Schnitzeljagd“ zu beginnen. 

Verschiedene Aufgaben warteten auf die Kinder, wie z.B. Mandalas mit Naturmaterialien zu 
legen, alle Tiere zu notieren, die sie entdeckten oder hinzuhören, welche Geräusche und 

Tierstimmen man im Wald wahrnehmen kann. 
Dabei schärften sie ihre Sinne und entdeckten die Vielfalt des Waldes. 

Danke, dass wir gemeinsam einen schönen, sonnigen Nachmittag in der Natur verbringen 
durften. 
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Besuch in der Bücherei 
 
Die Hortkinder besuchten die Mediathek und Bücherei in 
der Dominikanerkirche. Viel Zeit war um zu schmökern, 
vorgelesen zu bekommen und in andere Welten 
einzutauchen! 

Ab April verstärkt  Alice Braun unser Team ! 

Wir wünschen ihr viel Freude in ihrem neuen Aufgabengebiet! 

                      -lich willkommen! 

Neuer Newsletter  Ende Mai!!! 


